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Mts - Md ZnlMgesz
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Hör
Frcltag , den 28 . Januar 1848 .

tbeils wegen Berufs , tbeils wegen Fa¬
milien - Verhältnisse ( Kriegstiensiordm
nung Art . 29 ) eingetragen , es sind aber .
in den wenigsten Fällen diese Ansprüche ^

Oberamt Nagold.
Re k r u t iru n g s s a ch e.

In Gemäßheit des §. 39 der 2"
struktwn zur Kriegstienstordnung wer - . ^
den die Ortsvorsteher hieimt aufgefor - ^^ ^^ . ff . ( . . . .. Die betreuenden Ortsvorgeher wcr-derr , in ihren Gemeinden bekannt , u , ^ , . . .i- n , ^ k. ,. den daher unter Hinwenung auf d>emachen , daß die Loosziehung der Mi - ! ^ > r, >
likärpflicktigen am

Mittwoch dem l . März d. I . !

§. §. 108 , 111 und 123 der Instruk
tion zur Kriegödieiistordnung angewic-

. ^ >sen, die Betheiligten aufiufordern , daß

"Montag dem" !? d! sselben Monats ! !» bi^ -n ^ ^ agen ^dü Beweise für
ihre Berücksichrigungs - Anspruch ? der
Unterzeichneten Stelle entweder persön¬
lich übergeben oder sie durch ihre Orts-
Bcbörten hieher verlegen taffen.

Berücksichtigungs -Ansprüche aus Zu¬
rückstellung oder auf gänzliche Befreiung j

auf dem hiesigen Ratbhause stattfindet,
und daß beide Verhandlungen , bei wel¬
chen sich die sämmtlichen Ortsvorsteher,
mit Ausnahme des von Gaugcnwald,
wo keine Militärpflichtigen vorhanden
sind , einzufinden habe» , je Morgens . ,
8 Uhr ihren Anfang nehmen we^ en. ^ °m M -l.-ar ,enst (Art . o » mupe ^ uori^

Zugleich ist bekannt zu macken , daß ge»v -ng>ei . w , . i^i .z t . ẑ. an . .
der Bezirks - Rekrutirungtz - Rath am !«" neUet werden ( Arw 4c, Instruktion i2 . ' su >tz. 103 ), " item ipatcre Anmeldungen un-Taqe der Loov lehung eine erste >Ll - , ^ ^ , ff, ' . . i beruckjichilgt bleiben . Jedenfalls wer - ,tzunq halten werde und daß daher et- ! . . . . ' . ff  -^ - >den diejenigen , die Bcruaiichllgungs -An- ^waiqe Berück icktigungv - Ansprüche , o >. ff . . . ^

.ff ° i ipruche , welche nickt ,chon von tenOrts-ivcit dlczev noch nickt bcrcikv qefcke- -

eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Küter-
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klaffe beitreren.

Georg Marnn Schneider,  Ziegler
zu Echönbronn,

Montag den 28 . Februar d. I -,
Morgens 8 Ubr,

auk dem dortigen Ratbbause.
Den 25 . Lanuar 1818.

Kömgl . Oberamtsgericht.
Berner.

hen, an diesemTage geltend zu machen, >behörten ausgenommen sind , geltend zu

und mit den e>forterl,chen Beweis - Ur- lachen haben , wohl daran lhun , solche
künden zu belegen senen . Zeht schon der Oberamt Vorworten,

Auch haben d.e Ortsvorsteher die > ne vollständig vor bereuet der Em-
i -n Landes - Jntelligenz -Blatt Rr . 14 er - ! ^ ' ^ ung den Bez .rts -Rerrunrungsrarbv
schienene Vorladung der Militärpflich¬
tigen durch den Ober -Rekruttrungs -R ?th
vom 17. l. M . zu veröffentlichen, und
Eröffnungs - Urkunden von denjenigen
Militärpflichtigen , welche sich in ihrer
Heimaih auftzalren , am nächsten Bo-
renlag  an das Oberann einzusendcn,
von den übrigen aber den Ausenthalksort
möglich bestimmt anzu,eigen , damit diese
von hier aus vorgeladen werden können

Die Mililärpslichrigen sind anzuwei¬
sen, mit rein gewaschenem Körper und
r einer Wasche vor der Musterungs -Kom¬
mission zu erscheinen. Den 26 . Jan . 1848.

K . Oberanil . Daser.

unrerfleüt werten können
Die Orrsvorsteber baden d.cß in ihren

Gemeinden bekannt zu machen.
Den 26 . Januar 1848.

K . Obcramc . Daser.

Odcramrsgcuchr Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation.
In der nachgenaniilcn Gantsache

ist zur Schnldcn -Liquidailon rc. Tag-
I fahrt auf die unten bezeichnet? Zeit
! anberaumt , wozu die Gläubiger unter
!dem Anfügen vorgeladcn werte » , daß
die Nichtliquidirendcn , so weit ihre

l Forderungen nicht aus den Gerickts-
!Akten bekannt sind, in der nächsten Ge¬
richtssitzung durch Bescheid von der Masse

Obcramc Nagold
Zke kr « t i r u n g s s a ch c.

In den diesjährigen Orts -Rekruti - ! ausgeschlossen , von den übrigen nickt
rungslisten finden sich mehrere Berück - ^erscheinenden Gläubigern aber wird an-
sichtigungs -AnsprücheaufZurückstellung , l genommen werden , daß sie hinsichtlich

ObcramrsgertchL Nagold.
N a g o l d.

Schulden Liquidationen.
Zn den nackgenannren Ganrsachen ist

zur Schulten -Liquidation rc. Tagfahrr
aus die unten bezeichnet? Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß dre Nicht-
tiguidirenden , so weit ihre Fz-rtcrungen
nicht aus den Gerickis - Akren bekannt

^sind, aur Schluß der Liquidation aus-
^geschloffen, von den übrigen nicht er-

scbeincn!.?» Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneb-
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü-
terpflegers cer Erklärung der Mehrheit

, ihrer Klaffe deiirelen.
? ff Cakharina , geb. Zink,  hinter-
i lassene Wiuwe des ff Matthias

Lohrer,  TaglöhncrS von Ober-
thalhcim,

z Samstag den 26 . Februar,
r Morgenö 9 Uhr,
, au ' dem Ratbbause in Obertbalbcim.
f ff Anna Maria , gcb. Lchitten-
j Helm,  bimerloffene Wik ' we des

ff Job . Georg 8i enrschler,  Tag.
löbners von Sprelberg,

Dienstag den 29 . Februar,
Morgens 9 Uvr,

»uf dem Rarhdaus in Spietbcrg.
Den ' 24 . Januar 1848.

Königl . Obcramtsgcricht.
Bern er.



Oberamrsqerichr Naqold. . .
Nagold . , Zadlun > verkavien

Schulden - Listindationen . ! D .e Ubr kam, täglich bei Kchulleb-
In den nachgenanulen Gaiitsacken ist ^ ^^ Krieg  rn Uutertettingen emgcichen

zur Schulden - Liquidation :c. Tagiabrt j
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumi , Januar >848.
wozu die Gläubiger umer dem Anfü - ^ Konigl . Ka >ueralamt Reutbin.
gen vorgeladen werden , daß die Nicht- , B übler.

, im öffentlichen Aülßreich tzeg'cki baare wiederbolte und aber letzte Versteigerung
seiner Realitäten , als:

Einer einstöckigen Behausung mit

liquidl'renden , so weit ibre Forderungeni
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt j
sind, am Schluß der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich cmes et¬
waigen Vergleichs , der Genebm -gung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güierpfle er»
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beite eten.

Johannes Brenner,  Zeugmacher
von Waldtorf,

Donnerstag den 2. März 1848 , .
Vormittags 9 llbr,

auf dem Natbbause in Walddorf.
Martin Bolz,  Weber von Wald - ^

dorf,
Donnerstag den 2. März 18-l8,

Vormittags ll Ubr , !
auf dem Naivbause iii Walddorf . !

Matthias Klent  von Obenbalheim , j
Freitag den 3 . März 1818 , j

Vormittags 9 Ubr , j
«uf dem Re.ibbause in Oberts -albeim.

Darrboiomäus Gulekun  st von
Waldcorf,

Dienstag den 7 . März 1618,
Vormittags 9 llbr , !

auf dem Rachvause in Walodorf.
Den 24 . Jamiar 1848.

Konigl . Oderantsgen 'cht. ^
B e r n e r . !

. . . . ..

- «... ^

Lchcucr und
Schopf,

circa 24 Mor-
^ gen Garten -,

Wiesen - , Mähe - und Ackerfeld,
auch Wald , barunier 4 Morgen
Wiesen im Kohl - und Nagold¬
thal,

welche sich im besten Zustand befinden,
und durch die Theilungs - Behörde zu
3267 fl. angeschlagen wurden , statt.

Die Kaufsbedingungen sind >rn All¬
gemeinen sedr günstig gestellt, und kann
bei dem Orts - Vorstand täglich hievon

Gcrichtsnotariat Calw.
Calw.

Zurücknahme
eines

D erkanfA.
Der in Nro . 7 dieses Blattes auf den

2 . Februar d. I .,
als am Lichtmeß - Feiertag,

angekündigie Verkauf des Bandwaaren - j g7„E,nH, " w^ em
läge . » des Valent, » Rudolph K urras ! ^ .e Stadt - und bezicbungsweise
geweiene» Bortenmachers dahier , wird Sch „„ beiheuämter ersucht man um üb-hieimr zurück,.euommeu

Den 25 Januar >8r8.
K . Gerichtsnotariat.

Riirer.

lichcs Bekannimachen.
Den 21 . Januar 1848.

Kömgl . Amtsnotariat,
l Wullen.
! W i l d b a d.
Gesuche ui» die Aufnuhme in

dckS Armeudckd betreffend.
D « ungeachtet der Belehrungen über

AuS der im Wege te > Er .tiiliou zum die Bedingungen , umer welchen die
. Verkausausgesetz - Aufnahme in das Lrmendad (Ka-

ten , in Nro . »9 tharinenstift ) in Wildbad allein statt.
MF . und >04 tieses finden kann , u >d über die Zeugnisse,

Blattes vom vo- welche ten Äufiiah »egesuchen veizulegen
rigen Jahre beschriebenen, zu 2320 fl. lsind,  dieselben »o b imuier sehr häufig
angeschlagenen Liegenschaft deS ganz unvollständig und nicht rechtzei-

Allnsiwranat Tcuiuch.
Zwerenberg,

Oderamcs Cal .v.
Liegenschcklts fl>crkck,rf.

jung N' ichael Rentsch!
Bauers dahier,

er. tig einkommeu, so sinder sich die Unter¬
zeichnete Stelle veranlaßt , die tieß

Komciolamt Horb.
ss-rtickitverMiuf.

Der Centner Weizen kostet gegenivär - -
tig 5 . fl. l

Den 24 . Januar 1844 . ,
König !. Kameralamt . ^

_ Lang.

Kameralamt Rcukhm. !
Verkauf >i er Äirchennhr

wurden beim «Wen Aufst , eich nur 2000 fl. lige ' Vorschriften wieterkolt zur öffeni.
erlöst , cs wwr deßhalb auf den Antrag licheu stenurmß zu bringen , und sam" t-
des Schuldners am liche Oberamter hierdurch zu ersuchen,

Donnerstag - m 10. Februar d. I ., die geist.icheu und wecklichcu Ortsvor.
Vorunttags 10 Uhr , ; steher in ihrem Bezirke über uachste-

auf dem hiest̂ en Raihhause eine zweite heute Erfordernisse zu belehren.

De»

?Versteigerung staitsinden , wozu  iveiteie
Kaufst »- -D rber diemit eingeladcu werden

. Januar I > ,8.
Namens des Gemeinderaths

Amtsnoiar von Teinach.
Schra m in.

.id

Am Die
ei» s Ok-nS.

I > Jedes Aufnahmegesuch muß ent¬
halten : a ) den Vor-  nno Zunamen,
den Wvdnorc , das Alter nnd das Ge-

!werbe des Armen , b ) ferne Vermüzenss
! und § !werbS-Vcrhaltinsse , o> eine ge-
l naue Bezeichnung der Krankheit , ihrcc
?Dauer und der gebrauchten Mittel,
: ä ) eine Nachweifnng , daß die Gemelntc-
! unb Stiftungs - Kassen den Armen für
! den Gebrauch der Badkur nicht voll¬

ständig unterstützen können , e ) einen

a) eine
ner un

o) einen
Cenlner

un l . Februar,
aas !0 Ubr,

unterzetchncte

Amrsttotarlczz Alrmsta-U.
Garrweile >,

Oberamisgeilchis Nagold.
Liegenschaft Sv  erkauf.

In der Verlassenfchafts - Sache des ! NawivelS über die Deckung derjenigen

Kanzler
i .mnbr , circa 2 Cem-

Accisers und Bauers
Erbardt Theurer  zu Garnveiler

siiibet
Mittwoch den 2. Februar d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,

i Kosten , welche nicht vom Kathariuen-
! stifr bezahlt werden , z. B . für Her - und
! HciuircNt , für längeren Aufenthalt , für
! Srerdfalle n. s. w . Die Notizen zu a«

und <> sind durch ein guneinderath-
nachdcm der Verkauf vom >5. dioß ^ liches, vom Obcramk deglauvigies Zeug-

Oren , 3 bis 4 durch dieErbeu nicht gcucbmigt wurde , l mß , die zu o durch eine ärztliche Ur¬
in dem Gasthaus zu Garrwnlrr eiuc ' künde, und dir zu e durch einen Aus-



te Versteigerung

Behausung mit
Scheuer und

Schopf,
circa 24 Mor¬

gen «Hanen -,
und Ackerfeld,

icr 4 Morgen
und Nagold-

«stand befinden,
s - Behörde zu
urden , statt,
n find im All-
stellt, und kann
täglich hievon

en.
ezicbungsweise
t mau um üb-

8.
Amtsnotariat.

I l e n.
> d.
ilftt «ihme ii»
etroffond.
fhrungen über
e welchen die
endad (Ka-

d allein statr-
die Zeugnisse,
he» vei;ulegen
:r sehr häufig
nicht rechtzei-
sich dieunter-
, die tießfal-
olt zur öffeni-
i, und samn t-

zii ersuchen,
Heu Orlsvor»
über nachste-
lehren.
ich >nuß ent-
no Zunamen,
Und das Ge-

e BermözenSt'
, aj eine ge-
rnrheii , ihrer
chien Mittel,
cie Gemeintc-
n Armen für
r nicht voll-
n, . e ) einen
>g derjenigen

Katharinen»
für Her - und

isenihalc , für
)lorizcn zu «,
zemeinderath-
uoigrevZeug-
ärmliche Ur-
h einen Anö-

zng aus dem Gemcinderaihs - oder Stif-
r!ii«gs >aihs -P >otoioÜe zu geben.

2 > Wer ein solches Gesuch cinreickt, !
hak die höhere Entschließung hierauf!
und im Gewäbrungsfalle die Emberu - >
fung durch die Bad - Aufsichtsbehörde
abzuwai ten , indem Solche , welche ohne
voi herige Bewilliaung des Armenbaks,
und ohne von ter Bataufsichtsbehöi de
cinderufen ;n seyn , in Wildbak ein-
treffen, nack den bestehenden Vorschrif¬
ten nur gegen Bezahlung der Badtare
zum Gebrauche der Bader zuaelassen
werden können ; diejenige» aber , wel¬
chen die erforderlichen Mit el fehlen,
in ihre Heimaih zurückgeliefert werde»
müßten.

3 ) Die Aufnabmeqesuche find spätester-
bis zum I . April unter ter Adresse:

an die Königl Badaufsickts-
de Hörde in Wild bat,

und der Postfreiheit wegen als „ Ar¬
men Sache " bezeichnet, eiiiiilscnten.

Den 19 . Januar 1848.
Badaufsichisbebörde : Oberamtmann

Leypold,  Kameralve >walrer Pflü¬
ger  von Neuenbürg , Skatlpfarrer öl.
Hezcl,  Bakarzk Or . Frickcr,  Hof
rulh , Staktschulibeiß Mittler.

^Oberrhalhci  m,
Ecrichlsbezirks Nagold.

H c, u s-
n»d

Güter verkauf.
Aus der Gankmasse der weiland

Mathias L x h , e r , Taglöd-
nertz-Wlttwe , Katharina , qe-

WLW « vorei .e» Zink,  wird
Monrag den 28 . Februar d. I .,

Nachmittags l Ubr,

12 l- chff. 6 Sri .,!
3 Schff .^5 Sri ., j

:chff. 2 Sri .,

zur öffentlichen Versteigerung gebracht
»erden:

Ein zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer unter einem Dach an der
Reitersteige,

3 Morgen Ackerfeld und
Viertel Ga >len, Lander und Ant¬

feld.
Zu diesem Verkauf werden die Lieb¬

haber um obigen Tag und Stunde auf
das hiesige Raidhaus eingelaten.

Den 25 . Januar 1848
Güterpfleger:

Johannes Klink,
Gemeinderalh.

Vstb. Schultheiß Klink.
O b e r j e r t i n g e n,

ObeiamlS Hcrreiiderg.
Zehiütfrüebte - Verkauf.

Die bic;ige Gkineiiide ist enrschlvsscii,
isst Zehntfrüchte , und zwar:

1) Dinkel . . . 73 Schff. 6 Sri .,

! 2 ) Haber
! 3 ) Gerste
! 4 ) Linsen und Gerste 3
; 5) Durchschlag vom j
I Dinkel , etwas ver.

mischt mir Roggen
und Weizen . 23 Schff . 2 Sri .,

im öffentlichen Aufstreicb an
den Nieistbierenken ruverkau¬
fen. Die Versteigerung die-
^r Früchte ist vom Gemei »-

teratb auf
Monrag den 7. Februar d. I .,

auf dem Rathbause in Oberjeitinge » fest-
gesezt worden , und wird

' Morgens 9 Uhr
ihren Anfang nehme».

Die verehilichcn Kaufsliistigen wer¬
den da u höflickst Ungeladen . Es wird
»och aurdrucklich bemerkt , daß bei der
Abfassung baare Bezahlung geleistet wer¬
ten muß

Den 25 . Januar 1848.
And Auftrag des Gemrinteraths:

Job . Berstecher,
Zehuirechner

G r ö m b a ch,
Gerichtsbc .irks Freutenstadt.

Lie g e n s cj; chf t s v e r-
d «r u f.

Eiiigeklagicr Schulden halb r wird
gemäß geweuideräihlichen Ke-
schtusscs dem ,ung Friedrich

KÄWAHkS ch ai ble hier seine sammt»
licht Liegenschaft am

Freitag dem 25 . Februar d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Rathszimmcr im Ereku-
lionswcge verkauft , ivclche besteht i» :

I ) der Halfie an einein zweistöckige»
Wohnhauso mit Scheuer , Stallung
und Schopf , unter einem Brettcr-

! dach;

je Morgens 9 Uhr . '
in der Klink-
sche» Brbau-

fung gegen.
baare Bezah.

fentlichen Verkauf , als:
ein Pferd , eine

zwei Läufer - ^
iKäLllL !.: sch weine, W
falTWtz - " " Scheffel Aluhlfrucht,

drei Scheffel Ha-
der,

und Oebind , achtzig Bund Srr »h,
zwei aus¬

gemachte
_jjWaaeu . ' in .FssL
Pflug und Enge
unk sämmtliches Fuhr - und Bauertt-
geschlrr,

Bcktgeivaiid , Leinwand , auch Küchen¬
geschirr.

Am zweite» Tage:
Schreinwerk , allerlei HauSrath und

Muhlgerathscbasttm.
Den 25 . Januar >848.

Gnierpfleger:
Gemeiuderath L u z.

Vüt . Schultheiß Klink.

2) 6 ^ Ruthe » EraS - und Vaumgar-
keu bei dem Hause;

3 ) 1 Morgen 2 ^ Viertel Wiesen;
41 4 Morgen 2s/ , Vieriel Ackerfeld;
5) 5 Morgen 1 Viertel Wald.

Auswärtig », hier unbekannte Steige¬
rer baden sich im : obrigkeitlich beglau¬
bigten Vermögenszeuguissen bei der Ver¬
handlung auszuwclsen.

Den 25 . Januar 1848.
Gcmeintcrath.

Vorstand : Seeg er.

K

Oberrhalheim,
Gcrichtsbezirks Nagold.

FahrniHv rkauf.
Aus der Gankmasse des Matthias
link,  Müllers dahier , kommt am

NUntaz dem 7. und
Dienstag dem 8. Februar d. J .,Z

G r o m b a ck,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Li - g e n s ci> a f t s v e r-
r a n ß

Gemäß qemeindcrärblichen Beschlus-
MsskM-̂ ses wird die Gefamml - Lie-
MA -DW - enschaft des Michael Die-

e hier , am
Freitag den 25 . Februar d. I .,

Nachmittags ! Uhr,
auf hiesigem Raihszim uer im Ereku-
tivnSweg ? verknufi.

Solche besteht in
1) cinem' zweistcckugen WDudaufo , mit

Scheuer , Slallunq uns Schopf,
unter einem Bretterdach;
sz Vieriel 8 Nuihei Gras - und
Baiimgarken;
l Morgen 5 Viertel l 5 Ruthen
Wiesen;

-1) 8 Morgen M/? Vieriel 12 Ruthen
Mahsseld , an einem Stück;
10  Morgen 3 Viertel 18  Rurheu
Wald und

6) 1 Morgen 2 Vienel Brantfeld.
Ausivartige , hier nian bekannte Stei¬

geier haben sich mit ovrigkeiili -ch be¬
glaubigten Vermögeuvjkuznlssoii auSzu-
weisen.

Den 25 . Januar 1848.
Gemeinderach.

Vorstand : Seeg er.

2)

2)

5 )
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Wenden,
Oberamts Nagold.

Wiederholter Verkauf
der

Krone » wirthschaft.
Eingetretener Verhältnisse wegen

Wird die in diesen Blattern Nr . 69,
71 und 72 des
vorigen Jahres nä¬

her beschriebene
Kroncnwirthschaft

dahier am
Freitag dem 25. Februar,

als am Matthias - Feiertag,
nochmals im öffentlichen Ausstreich an
den Meistbietenden verhaust, wozu die
Liebhaber

Mittags 1 Uhr
in die Wirthschast selbst eingeladen
werden.

Den 26. Januar 1848.
Aus Austrag:

Hirschwirth Dürr
in Nothfelden.

Erklärung
Auf die Nachricht in Nro . 5 dieser

Blätter , welche von Rohrdvrf,  Ober-
amts Horb, eingesandr wurde , in Be¬
treff des erst kürzlich daselbst vorgesal-
lenen Brand -Unglücks  erlaube sich
der Einsender dieses im Namen einigerGe-
meinden Folgendes hieraus zu erwiedern:
Die Belobung, welche sich bloß drei Ge¬
meinden bei dem dortigen Brande erwor¬
ben haben, ist u>so fern lakeinswereh, in¬
dem zwei wettere ihrem benachbarten Orte
so zu Hülse eilten, daß dieselben, ohne vor¬
her einen Feuerreiter adzuwarten , ihre
Feuerspritzen und Mannschaft dorthin ab¬
gehen ließen, welche auch sehr erforderlich
gewesen sind. Es wäre daher aus die¬
sem Grunde weit rühmlicher ausgenom¬
men worden, wenn eine allgemeine Dank¬
sagung für die Tbatigkeir, welche dort
auSgcubt wurde, stattgefundeli harte.

K. in H.

Für Auswanderer
habe ick vorrarhig:

Dollineischer , woraus jetzt schon und wahrend der Ueberfahrt ganz leicht
die englische Sprache erlernt werten kann.

IVeHtoeifor durch Ämoriku nebst einer Karte diese» Landes.
Auch kan» ich Auswanderern die sicherste Gelegenheit, so wie die billig¬

sten Preise zur Ueberfahrt jeder Zeit mirtheilen und Akkorde besorgen.
G Z a i s e r , Buchdrucker.

B a rs i n g e n,
Oderamts Horb.

G i n l a d rr irK
an benachbarte

L i e - e r k v ä n Z e.
Auf die Nachricht, daß der Lieder-
. krau; von Nagold uns am 2. Fe-

bruar (Lichtmeß- Feiertage) besu-
chen werde, sindw»r so frei, sämmt-

liche Liederkränze unserer Nachbarschaft
böflichst zu einer Zusammenkunftcinzu-
laven.

Der Lereinigungspunkr ist im Löwen,
und wir sichern zum Voraus einen bei-
tern Nachmittag zu , indem wir Allem
zu diesem Zwecke ausbieten werden.

Die Mitglieder des Baisinger
' Liederkranze» und des

Musikvereins.

O b e r j e t t i n g e n,
Oberarms Hcrrenberz.

Verkauf von Kühen.
Der Unterzeichnete ist gesonnen, am

Mittwoch dem 2. Februar,
als am Lichtmeß- Feiertag,

Kühe , wovon die eine
neumelkig ist, die andere aber
bis Georgii ein Kalb wirft,

im öffentlichen Aufstreich än den Meist¬
bietenden zu verkaufen.

Die Liebhaber wollen sich ,
Mittags 1 Udr

im Schulbause dahier einfinden.
Den 26. Januar 1848.

Schulmeister Walz.

Einladung.
Am nächsten Sonntag
dem 80. Januar , Nachmittags,

werden sich mehrere Bekannte in dem
Wirtbsbans zur Krone in Gaugenwald
bei einem Glas Wein einfinden, wozu
namentlich die Herren Schultheißen von
Aichbalden, Bcrneck, Ebersbardt , Horn¬
berg, Gaugenwald , Neubulach, Neu-
wciler , Martinsmoos , Obcrhaugstett,
Oberkollwangen, Warth , Wendenu. s. w.,
nebst ihren Freunde» und Bekannten
höflich ringelnden werden.

Für gute Bewindung wird der Kro-
nenwirth Sorge tragen , so daß Nie¬
mand unbefriedigt nach Hause kehre.

Nagold.
Dienst - Gesuch.

Ein junges Mädchen sucht bei Kin¬
dern eine Stelle , und könnte sogleich
oder auch später emircten.

Näheres sagt
_ G. Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Einen Diamant ftir Glaser  hat

aus Auftrag zu verkaufen
G. Zaiser,  Buchdrucker.
H e r r en b er g.

Hund  feil.
Bei dem Unterzeichneten sind zwei

Monat alte Ulmcr Hunde,
große Race, feil.

I . Gwi n er,
Kleemeistcr.

M r u cy r p r e t i r
Fruchi- j

^g -ittil-lg. '
R !t " ist >,i,z , : Kreuseaftark , - Tübingen,

den 26. Januar 1818, I t>en22 . Januar 1848. >!den 21. Januar 1818,
»er L .ftsffel. 1 »er Scheffel. ocr Scheffel.

C aiw.
den 22. Januar 1848,

ver Scheffel.
ft. kr. , ft. kr., ft. ft. kr. l ft. kr. ! st. kc. -ft. kr. , ft. kr. st- kr. ft. kr. st. kr. ft.tckiiket, alt. — _ !- — -. -- — !— — _

neuer 7 ILj 6 6 SO - —1— 7 21i 6 47 5 54 6 38 KKernen . 16 48 -— — — 15 28,15 12 -11 40,15 41,— — — _ 15 20lI4 59 11-ioqacn . 12 —I— - — — - - — j—- —.1— -- — _ _ 12 11 12Bersten . 10 2 » c) i .r — — '10 — 9 511 9 —! b 56 '— — ._ 10 8 g 4Haber — i 5'^ — 30 5 2» ' 5 12 , 5 3 - 4 55 4 40 5 12 4 48 4Mühlfrncht.12 16 —̂ — — - —i>— — j— — — — — —
—. 1;^ '. .

ohlien . _. — — _ - '!ii 5» — II 16 15 12 nIkroien . >— — —̂ - - — —- —-j- 44 — _ _ _ 20 19 28Nase» — — —i" -20 16 — — — — 20 — 19 40 —

In Attcnftaig:
tftj .Ilerncnbr.l Ikr.
Weck6 L. Q . 1 „
Ochseniteisch 8 „
Midfteisch . 7
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Äaibftench . 6 .,
Lchchli.abgez.10 „

„ unabgei.11 „
JnJreneeniiavti

—--Weck 62. I Q . l „
—sOchsenfteisch 10 „
—IRink-ftcisch . 8 „
—' Kalbsteisch . 5

In Tübingen:
4P .Kernenbr.14ir
Weck 6L.—Q . t .
Ochsenfteisch » „
Rindfteisch . s z
Kaldstcisch. . 8 .
Lchwn.abqei.1v ,

unabĝ lL.
In Calw:

1 P .Kernenbr.lZIi
Weck6 9. 1 Q . 1 .
Och kenn eis ch S „
Rinbftcisch. . 7 .
Kalbftcikch. . 6 .

- (Schwft.abaez.l3 „ 'Schwft .abIcj .lt
l ^ unabgej .11 „ l „ unaogcj .IE

Redigirt , gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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